
Protokolleintrag vom 16.12.2009

2009/603
Postulat von Mario Mariani (CVP) und Hanspeter Kunz (EVP) vom 16.12.2009:
Quartierbezeichnungen auf Ortstafeln an der Stadtgrenze
 
Von Mario Mariani (CVP) und Hanspeter Kunz (EVP) ist am 16. Dezember 2009 folgendes Postulat eingereicht worden:
 
Der Stadtrat wird gebeten zu prüfen, wie für Strassen-Ortstafeln an der Stadtgrenze nebst der Anschrift „Zürich“ auch der Zusatz des entsprechenden (Stadt-
)Quartiers aufgeführt werden kann.
 
Begründung:
Im Rahmen der verschiedenen Jubiläumsveranstaltungen zur Eingemeindung der heutigen Stadtquartiere Albisrieden, Altstetten, Höngg, Affoltern, Seebach,
Oerlikon, Schwamendingen und Witikon (75 Jahre bei der Stadt Zürich) wurde immer wieder betont, dass die Quartier-Identität nebst der Zugehörigkeit zur Stadt
eine wichtige Rolle einnimmt. 
In diesem Zusammenhang wäre es wichtig, dass orts- und stadtunkundige Verkehrsteilnehmer neben der Information der Stadtgrenze auch erfahren, in welches
Quartier sie gerade «einfahren». Verschiedene solche Tafeln wie zum Beispiel Zürich (Riesbach), Zürich-Leimbach oder Seebach (Zürich) bestehen bereits. Es
wäre eine schöne Geste an die Stadt(aussen)quartiere, wenn solche Tafeln konsequent den Eingang der Stadt schmücken würden.
 
Mitteilung an den Stadtrat


